
LEOPOLD MOZART AN JOHANN JAKOB LOTTER IN AUGSBURG
SALZBURG, 26. JUNI 1755 [BAUER/DEUTSCH, Nr. 3]

Salzb: 26 Junii 1755
Monsieur mon tres cher amy!

Ich will nicht hoffen daß sie krank sind: denn es sind wirklich 5 Wochen, daß ich ihren
letzten Brief empfangen. Mein Trost ist, daß ich mir entzwischen lebhaft vorstelle, sie5

seÿn unvermuth auf eine Messe abgereiset. Und ich wünsche nicht nur daß es wahr
ist; sondern daß sie mit einem grossen Reisewagen voll der Louis d’or nach Hause zu-
rück gekehret sind. Benehmen sie mir wenigst meine Sorge und meinen zweifel, oder
erfreuen sie mich vielmehr mit der Bekräftigung dessen, was ich ihnen itzt gewun-
schen habe. Das muß ich ihnen sagen, daß es mir übel gehet, wegen ein und anderer10

Materie, wo ich mich auf das vorhergehende Beziehe, und folglich das Hauptstück
und den § anziehen muß: denn ich hab hin und her das an sie eingeschickte Mscrpt
so geändert, daß es demjenigen, so ich in handen habe, nimmer gleichkommt. Ich war
aber auch so sorgloß, daß ich diese Veränderungen in meinem beyhanden habenden
Mscpt nicht angemerket habe. Sind sie also so gut mir zu berichten, in wasfür einem15

§ des ersten Abschnitts im ersten Hauptstücke das mit Buchstaben und fingerzahlen
bemerkte Alphabet stehet? es sieht also aus.

und so fort. Auch ob nicht in dem nämlichen § solche oder dergleichen Worte stehen?20

– – daß das B, welches in den 7 Tönen vorkommt, und mit dem Zeichen (\) bemerket
ist, aus den an seinem Orte beÿzubringenden Ursachen; allezeit mit dem Buchstabe
(H) solle benennet werden. oder wo diese Worte stehen?
nachdem bitte ich auch mir nur etwa das erste viertheil folglich den Anfang einer
ieden Linie der letzlich mit den 4 bögen eingeschickten Tabell oder die Tabell selbst25

einzuschicken, denn ich hab solche geradweg auf das selbe blat geschrieben, und soll
itzt nothwendig ihre Ordnung wissen, wie ich sie gesetzt habe, da ich sie doch nicht
habe. finden sie etwas zuverbesseren, so sind sie Patron, denn ich bin noch lange kein
Held in der schreibart, wohl aber

Dero30

Ergebenster dr
Leopold Mozart manu propria

itzt wird der Pappiermacher mit dem Papier wohl fertig seÿn? denn es war warm ge-
nug.35
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[Adresse, Seite 4:]

Herren
Herren JoHann Jakob Lotter
Buchdruckern40

in
Augspurg
Franco
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